
Protokoll der Mitgliederversammlung am 05.02.2015

Teilnehmer siehe Teilnehmerliste

Protokoll: Kurt Rade

Tagesordnung:

Top 1:
Protokoll der letzten Mitgliederversammlung (Anmerkungen, Hinweise)

Top 2:
Bericht des Geschäftsführers.

TOP 3:
Bericht des Vorstandes.

TOP 4:
Informationen zur Weihnachtsmatinee 2014.

TOP 5:
Abstimmung über das Ziel der Jahresfahrt 2015.
Vorschläge:
Riga, Budapest oder Barcelona.

TOP 6:
Verschiedenes

                                           Protokoll:

Zu Top 1:

Das Protokoll der MV vom 02.10.2014 wird ohne Änderungen von den Mitgliedern genehmigt.

Zu Top 2: 

Laut Waldo, ist das WDR-Jazzfest gut gelaufen und war ein voller Erfolg. Im Konzertplayer von 
WDR3 kann man 30 Tage die Jazznacht vom 31.01-01.02.2015 (9 Stunden) nachhören.  

Das domicil hat wieder einen Jazzpreis bekommen. Mit Horst Ziemann war Waldo bei der 
Übergabe in Duisburg. Der Preis hatte eine Höhe von 5000 €.



Ins Menü der domicil-Seite wird der Menüpunkt Galerie eingepflegt, unter diesem Menüpunkt 
werden dann aktuelle Fotos von den Konzerten eingestellt.

Zu Top 3:

Von den aktiven Mitgliedern und den Mitarbeitern des domicil werden Porträtfotos erstellt, die an
einer Wand im domicil präsentiert werden sollen. 

Das Thema Werner Wicke wurde noch mal angesprochen und von Udo zum Verständnis der 
anwesenden Mitglieder noch mal erklärt. Die Prozesse waren sehr kostspielig. Um das für die 
Zukunft zu vermeiden, wurde eine Rechtsschutzversicherung abgeschlossen. 

Zu Top 4:   

Die Jazzmatinee war auch 2014 sehr erfolgreich. Vor fast ausverkauften Haus wurde ein Betrag 
abzüglich Kosten von 16.078,47€ (Deckungsbetrag) eingenommen.

Zu Top 5:

Bei der Diskussion über die Jahresfahrt des domicil 2015, wurde Riga von der Mehrheit der 
Mitglieder ausgewählt.

Zu Top 6: 

Von Waldo kam die Kritik, das eine Vielzahl der aktiven Mitglieder unpünktlich zu den Diensten 
erscheinen. Das muss mit den aktiven Mitgliedern besprochen werden. 

Am 06.12.2014, gab es den ersten ernsten Feueralarm. Von Seiten des Personals, klappte die 
Evakuierung reibungslos. Einzig einige renitente Gäste brauchten eine deutliche Ansprache bis 
sie das Lokal verließen. Der Alarm wurde durch eine Maschine in der Küche ausgelöst die 
Nachos aufbereitet.  

Gez. Kurt Rade       

        
                                         


